
Calw er e n b l a 1t.
Amts nnd Intelligenzblatt für Gen Bezirk.

Nro. 66. Mittwoch 3. Dez. 185k.

Amtlicke Verordnungen und

Bekanntmachungen.

Calw.
(Wiederholte Ermnerrmq an die Vor-
schnflen , b. lreffend ven Sckuz deS Pub
likums vor Gefährdung durch Hunde ) .

Unterm 3t . Januar 1851 , Wochen¬
blatt von 1851 Nr . 10 , hat man diese

Vorschriften in -Erinnerung gebra -cht und
die Ortsvoistehel ' aufgetoider », für ihre
Befolgung Sorge zu tragen . Da nach
eigener Wahrnehmung , sowie nacl>mehr¬

fachen Beschwerden , die hier vorgebracht
wurden , dem entgegen größere Hunde
überall ohne fest schließende Maulkörbe
mw »hne Aufsicht herumlaufen , so wer¬
den jene Lorschrjsteu wiederholt und

unter dem Ansügeu in Crinnernnq ge¬
bracht , daß bei fernerer N 'chthandba-
buug derselben die betreff , „den Orts-
vorsteher Strafe zu gewärtigen haben.
Ganz verboten sind nnd nach 8 . 5 der
Ministeriell - Vorschrift vom 10 . Sevt.
1841 von den Polizeibehörden ohne

Ansehen der Person tobten zu lasse»
alle bösartigen Hunde , wozu insbeson¬
dere alle zu zähle » sind , welche Are
Menschen — ob sie dabei beißen , Dar¬
auf kommt es nicht an — ungcrcizt
anfallen . !

Gleichzeitig wird auf den von einzel¬

nen Mergern fortwährend getriebenen
Unfug , Kälber durch Hunde he<e» zu
lassen und auf die dieß verbietende Mi-
msterialverfngung vom 2 Okt . 18 '«5
aufmerksam gemacht und den Ortsvor-

siehcrn die Weisung ertbeilt , fernere
Entgegcnhandlungen mit Strafe anzu
sehen.

Den 29 . Nov . 1856.
K Oberamt.

From m.

C a l w.
lBevölkerungslisien für 1856 ) .

Den K Pfarrämtern wird die Nach¬
richt ertheilk , daß ihnen die » ir Aus¬
nahme deS GangS der Bevölkerung er
forderlichen Tabellen am Mittwoch , den

3 . D >z. werde » zuges -ndet werden.
Zugleich weiden sie an Einhaltung

der in rem oberamtlichen Erlasse vom

4 April 1854 ausgeschriebenen , von
dem K . Ministerium des Innern vorqe-
zcichnetcn Termins für die UebergabS-
nrrv Empfangs Scheine hinsichtlich der

Hinaus - und Hereingezogencn auf den
10 Dez . jeden Jahrs erinnert.

! Längstens bis 31 . Dez . d. I . er¬
wartet man Vorlegung Her Ortslisten.
I Den 29 . Nov . 1858.

K . Oberarm.
Fromm.

Calw.

Da die eingetrctcne Kälte für unse¬
re von Holz entblößten Armen sehr
drückend ist , so sind wir gcnöthigt.
wohlwollende Mitbürger um gütige
Beiträge zu Holz dringen » zu bitten.

Den 2 . De , 185 « .
Deka » Heiser Statztschuldhei-

Fischeiz . Riege r. Schuld ».

Calw
(Bestellung »er Armenblättcr für das

Jahr 1857 ) .
Wer für das Jabr 1857 diese Blät¬

ter holten und nicht unmittelbar bestel¬

le» will , der wolle sich an Herrn Obcr-
amtspfleger Wirmann wenden , welcher
zu der Besorgung bereit ist.

Dasselbe kostet per Jahr 1 fl . 16 kr.
Den 1. Dez . 1856.

K . Oberamt.
Fromm.

Oberawtsgericht Calw.
(Giänbigcraufrus ) .

In nachbenannker Gantsack ' e wird
die Schnldenliguidation zu der bezeick-
ncten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung ans die jm StaatSanzejger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an«
zumeldcir.

ch Korrrad Pfrommer,  gewesener
Weber in Altbnrg , am

Dienstag den 30 Dez . d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf dem Ralhhaus in AktbmK.
Den 2 Dez . 1856.

K . Oberamtsgericht.
Ebensperger.

Calw
(Rlkruti 'rung pro 1857 betreffend ) .

Den Bestimmungen des Rekrutir-
ungsgesezes gemäß wird hiemit bekam»
gemacht , daß die Rekrutiningölistc pro
1857 gefertigt ist, und zu Jedermanns
Einsicht auf dem Rathhause 14 Tage

lang aufgelegt wird . Das NamenS-
verzeichmß der pflichtigen Jünglinge ißt
am Rathhanse angeschlagen . Die et¬
wa übergangenen Militärpflichtigen
sind verbunden , sich bei Vermeidung
deS in Art . 88 des Gesczes angedroh-
tc» Mechtsnachtheils der Ortsbchördcn
ru nachträglicher Einzeichnrmg anzumel-
»err . Dieselbe ' Verbindlichkeit liegt
auch den Eltern und Vormündern der

P ilitä,Pflichtigen ob. Ueberhaupk
wird Jedermann ersucht , die in der
Liste etwa eingeschlichenen Mängel und
Jritbümer zur Berichtigung anzuzeigen.
Diejenig ' n RekrutirungSpflichtigen wel¬
che Ansprüche wegen Befreiung oder
Zurückstellung wegen Berufs oder Fa¬
milien - Verhältnissen geltend machen
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wollen , werden aufgefordert , jezt ston
Anmeldung davon zu machen , uni die
nölhigeu Zeugnisse rechlzeilig beibrin-
gen zu könne» .

Dev 2. De, . 1856.
Atadtschuldbeißenamt.

A chu j p t.

den , die Maaren zu besichtigen und
einen Kauf mit mir abzuschließen.

Domänenpächter Schüz.

Hof Lüzenhardt.
Ein Quantum Winlerroggen und

Haber sezt zum Verkaufe aus
Domänenpächter Schüz.

Stammhci »l.
zGläubigeraufruf).

Ansprüche .an die kürzlich verstorbe¬
nen Schneider Johann Daniel Zn-
uiann ' schen Eheleute von Slammheim
find am

8. Del-
Nachmittags 1 Uhr

bei dem Schuldheißenamle daselbst zu
erweisen , widrigenfalls sie bei der
Auseinauderseznng ihres Nachlasses
puberüiksichtigk bleibe» .

Den 26 . Nov . 1856.
K- Gerichtsnotasjat

Calw.
M .a gena  u.

Genieinperaths -Vvrstand t
Kömpf.

Außeramlliche Gegenstände

Calw.
Unterzeichneter ist gesonnen seinen

Hausantheil in der Nvnnengasse zu
verkaufen . Liebhaber können eS täg¬
lich emsehe ».

Karl Gakenheimer.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Amerika
Gelder von und nach Ame - -)l-

rika besorgt billig,t -2
Är Feiviiland Gcorgij.  rsl-
S ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^

Calw.
Morgenden Donnerstag halte

-X- ich Mezclsuppe und Gansessen >!!--
-!!< wozu ich höflich einlade.

Schöning , -!l-
z. Hirsch.

^ ^ ^ ^ >̂1^

Hof L ize » Hardt.
Eine schöne Partie trockener Säg

rvaaren , aus bnkenen nnv kirschbau
menen Prellern und Schlaufvielen be
stehend von verschiedenen Dimensionen
liegt bei dem Unterzeichneten bereit

Die Liebhaber , namentlich die He,,
ren Schrelnermeister werpe » cingelq-

C a l w.
Bei gegenwärtiger Gebrauchszcit

und zugleich als sehr geeignete Weih¬
nachtsgeschenke erlaube ich mir mein
gut afforlirles Pelzwaarenlagcr zu em¬
pfehle », als Muffe , Kragen , Kolliers
und Pulswärmer in allen gangbaren
Pelzsprten , Fußtaschen und Fußkörbe,
Vorlagen und verschiedene Sorten
Winterhandschuhe für Herrn und Da¬
men . Zugleich bin ich im Stande
jedwede Aufträge aufs billigste auSzn
führen und sehe zahlreichem Besuche
entgegen.

, I . De uschle,
Kürschner.

Calw-
Mezger Raich verkauft gute Kar¬

toffeln das Sinns zu 36 kr.

Geld auszulejhen gegen zweifache Ver¬
sicherung :

1600 fl. Pfleggeld welche auch ge¬
teilt werden können und 400 fl
Pfleggeld bei Postverwalter ,vo»
Hollacher in Calw.

1000 fl. Pfleggeld bis Anfang Ja¬
nuars bei Ernst Ludwig Wag
ner , dem ältern , in Calw.

40 st. Pflegqelv bei Johann Georg
Eberhard ! in Agenbach,

Calw.
Meine Wmtenvaaren , bestehend in

Muffen , Pulswärmern , Kolliers,
Hanosl . u .>en und Mäzen , will ich in

geneigtes Andenken bringen und dem
verehrten Publikum mich bestens em¬
pfohlen haben.

Georg Köhler,
Kürschner.

Calw.

(Maaren - Empfehlung ) .
Auf bevorstehende Weih¬

nachten empfehle ich Thibet,
Lüstre , Orlean , karrirte halb¬
wollene Zeuge , Poil de chevre,
Ziz , Druckkattun , wollene
und halbwollene Shwal,
Kravättchen in Seide und
Baumwolle , so wie seidene
und baumwollene Foulards,
in allen Sorten , Baumwoll-
Biber , Moulton , Futterbar¬
chente , Winter - Handschuh,
Filzschuh.

August Sprenger.

KOOGGAS

Calw.  G
(Spielwaarenempsehlung ) . G
Da ich dieses Jahr mein O

M Spielwaarenlager , wieder mit O
D vielen neuen Gegenständen ver - O

sehen habe , so empfehle ich O
Solches auf das Beste . G

August Sprenger . G

OOOGOS

Calw.
Lczten Samstag kamen mir aus dem

Fruchtmark » in der Nähe deS Spei¬
chers 5 leere Fruchtsäcke , mit meinem
Namen bezeichnet , abhanden ; wer
mir dieselben wieder anschafft , oder
den Tbäter qnzugeben weiß , erhält
1 st . Belohnung.

F Purghard,
Müller.
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MM
Bonbons fnr Brust - und Husten -Leidende in größer » und kleinern Portionen

von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.
Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei

Immanuel He er mann.

Calw.

Hammoma in Hamburg
Lebens- und Renten - Verstcherungs - Societat

Versicherung von Aussteuer - und Versorgungs-
Kapital.

Die Prämien dieser von dem K . wirtembergischen Ministerium konzcssionirtcn Gesellschaft sind fest und aufs
Billigste gestellt und werden auch bei eintretenden Epidemien nicht erhöht ; sie können jährlich , halb , und viertel«
jähriich wie auch monatlich entrichtet werde ».

Statuten , Prospekte , Antragsformulare sowie jede weitere Auskunft ist auf Verlangen mit Vergnügen zu
geben bereit und empfiehlt sich zu zahlreichen Anmeldungen

der Agent
für den Oberamtsbezirk Calw:
VerwaltungS -Aktuar Berini,

bei Herrn Karl Dreiß,  am Markt.

Calw.

Empfehlung amerikani¬
scher Gummigalloschen.
Eine grabe Auswahl amerikanischer

GlamgaUoscheu bester und geringe¬
rer Qualität zu verschiedenen Preisen,
sowie Gußamerikanische für Herrn
empfehle ich aufs Beste , auch besize
ich eine Auswahl selbst verfertigter
Herrn - und DamenGalloschen , sowie
Fußschweißsocken und Galloschenlack

Ferner nehme ich alle derartige Re¬
paraturen an , und empfehle mich au-
gelegentlichst.

Jakob Ziegler,
Schuhmacher.

, Eine Droschke , ei» Kastenschlittcn,
Molle,igeschiir , 1 paar starke PferdS-
geschtrre , Sattel und Zeug,

l Näheres zu erfragen bei
I Saut er,
! Kameralamtödiener.

-!l- Calw.
Nächsten Samstag halte ich

Mezelsuppe wozu ich höflich
cinlade.

Gutruff,
zur Schwane.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Hirsau.
(Zu verkaufen ) .

W i l d b a d.
(Große Fahlnißversteiqerung ) .

Im Hause veö verstoibenen Kauf z

mannS Gustav Seger von hier , wer¬
den von

je Morgens 9 Uhr an
gegen baare Bezahlung verkauft am
nächsten

Donnerstag den 4 . Dez.
Bücher , Manns - und Frauenklei-

der , Leibweißzeug und gemeiner
Hausrath;

am
Freitag den 5 . Dez.

Gold - und Silberschmuck und Ge¬
schirr, vieles Bettgewand , wor¬
unter namentlich viele Matrazcn
und Beltrösche und Leinwand;

am
Samstag den 6 . Dez.

viel s Kuchengeschirr durch alle
Rubriken » nv weiterer , gemei¬
ner Huusrath

Hie .u werden Liebhaber eingelade
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Bemerkt wird »och, daß in den weite¬
ren Rubriken in nächster Woche mit
ver Versteigerung fortgefahrcn wervc»
wird.

Den 1 . Dez . 1836.
Die ErbSmasseverwallung.

Die Blinde.

(Fortsezuiig ) .

In dem Vorzimmer ließen nck L dritte
vernehme »; Cäcilie erkannte sie als die,
ihrer Mutter . . Gewaltsam bekämpfte
sie ihren Schmerz , und bat die Freiing
din , der Mutter den Gegenstand des
Gesprächs zu verschweigen . Die Hos-
räthin trat ei». B stürzt sah sie bas
von Weinen geröthete Gesicht ihrer
Tochter.

„ES ist nichts !« rief die Tochter des

PsarrerS . „Fräulein Cäcilie hatte ein¬
mal wieder eine Anwandlung üble«
Laune , aber sie hat mir bennoch ver¬
sprochen , die Chnstniesse zn besuche»
und den heilige » Abend recht vergnügt
bei unS znzubi ingen !«

„Ja , Mutter, " rief Cäcilie , indem
sie ihre beide Hände entgegenstreckle
„ich habe eö versprochen und werde
Wort halten . Du wirst mich beglei¬
te» und sehe» , daß Ich wieder heiler
bin !"

Das Schneegestöber hatte nicht nach¬
gelassen und di. Nicht war stirb äuge
brachen . Konkordia rüstete sich zum
Heimwege . Die Hosrärhin gab Be
fehl , de» Wagen anznspamie » .

„Ich komme bald wieder, " flüsterte
Konkordia der Freundin z», dann spre¬
chen wir mehr ; aber nur des Himmels
willen verbannen Sie die Traurigkeit,
Ihre Mutter grämt sich darüber !"

Konkordia stattete noch einige Be¬
suche ab , aber die Hosrärhin ließ die
beiden Mädchen nicht mehr allein , so
saß ihnen die Gelegenheit fehlte , über
das angeregte Thema zu sprechen.
Man konnte nichts weiter verabreden,
als die Zusammenkunft in der Kirche.
Die lezten beiden Tage vor dem Fetze
hatte Konkordia so viel zu ihn » , daß
sic das Schloß nicht besuchen konnte.

(Fortseznng folgt ) .

Verlag der Nivinius 'schen
Arithdruckerei

und redigirt von G . Korirdürfer.

Calw Frucht- und Brodrc. Preise am 29. Nvv. 1856.

Getreide-

Gattung

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer

Dinkel , alter
— » euer

Gerste , alte
— neue

Haber , alter
— neuer

Roggen , alter
— neuer
Erbsen
Linse»
Wicken
Bohnen

Summe—

Voriger
Rest

Schffsr

Neue
Zufuhr

Sckf jsr

Ge-
sammt-
Betrag
Schf .il' r

Heutiger
Verkauf

Lchs . sr.

Im Rest
geblie¬

be»
Schf ! sr

Höchster
Preis

fl - , kr.

Wahrer
Mittclpreis

fl , kr.

Niederster
Preis

fl ! kr.

18 142 160 135 25 19 18 18 38 18 15

11 116 127 117 10 7 36 7 16 7

4 12 16 10 6 «2 11 39 1t 30

15 59 74 73 1 5 24 5 10 5

48 329 377 335 42

Verkaufs-
Summe.

fl. , kr.

2516

860

116

377

3861

4L

36

30

10

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen um — fl. — kr.

' ^ .Aernell alter um fl. kr., neuer weniger um st 4kr . , Dinkel alter um fl. kr., neuer

" 7 welliger um fl. 8kr . Gerste alte um fl . kr., neue weniger um fl. Skr . Haber mehr um fl. 13kr.
- H spptare ! 4 Pfd Kernenbrod 15 kr. dto . schwarzes 13 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 5 ' / - Loth . —

tzlcischtare ! 1 Pfund Ochsenfleisch , 12kr . Rindfleisch , gutes lOkr . geringeres dir Kubfleisch , gutes Ivkr . geringeres

. - kr, Kalbfleisch 8kr . Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , unabgezogen 13 kr abgezogen 12 kr.
Stavtschuldheißenamt. Schuldt.
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